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Mainzer Kammerorchester

Nach 70 Jahren seit seiner Gründung durch Prof. Dr. Günter 
Kehr im Jahr 1955, in denen rund 2000 Konzerte weltweit 
gegeben wurden, hat die Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur das Mainzer Kammerorchester nun im 
vierten Jahr zu Veranstaltungen von Kammerkonzerten 
eingeladen. Sie werden von befreundeten Ensembles des 
Orchesters realisiert.

Die Karten werden in der Reihenfolge der Bestellungen 
versandt – es besteht freie Platzwahl. In der Pause lädt die 
Akademie zu Getränken ein.

Schriftliche Anmeldung und Kartenversand: 
E-Mail: mkammerorchester@t-online.de
Post: Mainzer Kammerorchester
Friedrich-Naumann-Str. 9, 55131 Mainz.

Anfahrt: Der Parkplatz der Akademie ist über die Einfahrt
Franziska-Kessel-Straße erreichbar. Die Straßenbahnlinien 
50, 52 und 53 sowie die Busse 66, 67, 69 und 660 hal-
ten vor dem Eingang – Haltestelle: Kurmainz-Kaserne/
Akademie der Wissenschaften und der Literatur I Mainz.

Weitere Informationen unter:
www.mainzerkammerorchester.de

Sa, 16.05.	 Avin Trio
	 Beethoven - Bonis - Schubert

Sa, 12.09.	 Isabelle Müller, Harfe solo
	 Corri-Dussek - Fauré - Scarlatti - 		
	 Tschaikowsky

Sa, 31.10.	 Junge Streicherakademie Mainz
	 Britten - Mozart - Vivaldi - Wieniawski

jeweils 17:00 Uhr

Das Mainzer Kammerorchester wird das Konzertjahr 
2026 am Samstag, den 28. November um 17  Uhr in der 
Steinhalle des Landesmuseums Mainz mit seinem tradi-
tionellen Adventskonzert »Virtuosissimo« beschließen.

Karten: 27€
Bestellung und Versand über E-Mail oder Post

Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur | Mainz
Geschwister-Scholl-Straße 2, 
55131 Mainz

MAINZER KAMMERORCHESTER

 ZU GAST

IN DER AKADEMIE

Einladung zu Konzerten des
Mainzer Kammerorchesters
mit Gästen

2026
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http://www.mainzerkammerorchester.de


Samstag, 16. Mai 2026, 17 Uhr
Kalkhof-Rose-Saal

Avin Trio
Saskia Niehl, Violine
Michael Schmitz, Cello
Josefa Schmidt, Klavier

Klaviertrios von: 
Mel Bonis (1858-1937): »Soir et Matin«
Ludwig van Beethoven (1770-1827): »Geistertrio«
Franz Schubert (1797-1828): Es-Dur, op. 100

Das Avin Trio wurde im Jahr 2019 gegründet. Sei-
ne Konzerttätigkeit führte es u. a. zu Festivals wie dem 
Mozartfest Würzburg, dem Beethovenfest Bonn, dem 
Kammermusikfest Hasselburg, den Sommerlichen Mu-
siktagen Hitzacker, in die Alte Oper Frankfurt und ins 
europäische Ausland. Solistisch trat das Avin Trio mit 
dem Kammerorchester Braunschweig auf. Aufnahmen 
und Konzertmitschnitte wurden im Deutschlandfunk 
und auf NDR Kultur ausgestrahlt. Das Trio wird geför-
dert durch die Konzertförderung Deutscher Musik-
wettbewerb des Deutschen Musikrates sowie die GVL. 

Samstag, 31. Oktober 2026, 17 Uhr
Plenarsaal

Junge Streicherakademie Mainz

Leitung: Prof. Annette Seyfried

Werke von: 
Benjamin Britten, Wolfgang Amadeus Mozart, Antonio 
Vivaldi und Henry Wieniawski

Die Junge Streicherakademie Mainz gilt als herausragen-
de Talentschmiede für junge Musikerinnen und Musiker. 
Alljährlich erhalten zirka ein Dutzend Jugendliche erste 
und zweite Preise bei Jugend musiziert und die Streicher-
gruppen im Landes- und Bundesjugendorchester sind 
ohne ihre Mitwirkung nicht mehr denkbar. Die hochpro-
fessionelle Ausbildung beinhaltet auch das Ensemblespiel 
in kleinen und größeren Gruppen wie dem Kammeror-
chester, das hier zu hören sein wird. Wegen der großen 
Nachfrage im Jahr 2024 wird dieses Abschlusskonzert der 
Akademie-Reihen des Mainzer Kammerorchesters im 
Plenarsaal stattfinden.

Samstag, 12. September 2026, 17 Uhr
Kalkhof-Rose-Saal

Isabelle Müller, Harfe

Werke von:
Sophia Corri-Dussek, Gabriel Fauré, Domenico Scarlatti, 
Peter Iljitsch Tschaikowsky (»Eugen Onegin«) u. a.

Die Mainzerin Isabelle Müller hat ihr Studium am 
Königlichen Konservatorium in Brüssel mit dem Master-
Examen und einem Aufbaustudium an der Universität 
Mozarteum Salzburg abgeschlossen.

Sie war Akademistin in der Staatskapelle Berlin sowie in 
der Tschechischen Philharmonie Prag und im Staatstheater 
Wiesbaden. Seither ist sie freischaffende Harfenistin, 
hat unzählige Kammermusikprojekte realisiert und wird 
regelmäßig zur Mitwirkung in bedeutenden Orchestern 
eingeladen.


